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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 5.
Montag den 8. Jänner 1877.

(5«-1) Ni. 3288.

Concursausschreiblmg.
Für den politischen Verwaltungsdienst in Krain

ist eine sistemisierte k. t. Bezirkshauptmannstelle
mit den Bezügen der V I I . Rangsklasse zu besehen.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig doku-
mentierten Competenzgesuche

bis l ä n g s t e n s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 7

bei dem k. k. Landespräsidium in Laibach im vor-
geschriebenen Dienstwege zu überreichen.

Laibach am 3. Jänner 1877.

"(60—1) Nr. 40.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

k- k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht auf
Antrag der tV k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 299 der
'n Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift ,8Iov6N3ki Xaroä" vom 3 1 . Dezember 1876
auf der zweiten Seite in der zweiten und dritten
spalte abgedruckten Originalkorrespondenz: „ I2
^Himukk, 20. äsoollidiÄ. (luv. äop.) - Volitsv
wvyßa <Min8koxk oäboi-H," — beginnend mi t :
"Aaä oöu" und endend mit : „äuvkui^i ^ripotilo",
begründe den objektiven Thatbestand des Vergehens
gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach
8 300 S t . G.

Cs werde demnach zufolge §§ 488 und 493
?" St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
^ Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 299
b" Zeitschrift „81ovM8ki M r o ä " vom 3 1 . Dezbr.
1876 bestätiget und gemäß 88 36 und 37 des Preß-
gesehes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l .
Vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben, dann die Zerstörung
des Satzes der beanständeten Originalkorrespon-
denz veranlaßt.

Laibach am 2. Jänner 1877.

(45—3) Nr. 152, 173, 279.

Notarstellen.
Zur Besehung der Notarstellen in Rudolfs-

werth, Großlaschiz, Ratschach, Kronau und Mött-
ling, dann jener in Id r ia , Wippach, Feistriz,

Laas, Senosetsch und Neumarktl, eventuell für die
durch Besetzung derselben etwa vacant werdenden
andern Posten im Notariatssprengel Krain, wird
hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit der
Qualificationstabelle versehenen Gesuche

l ä n g s t e n s i n v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses E dictes
in die „Laibacher Zeitung" gerechnet, Hieher einzu-
bringen.

Die Qualificationstabellen, welche genau aus-
zufüllen sind, können bei der gefertigten Notariats-
kammer behoben werden.

Laibach am 29. Dezember 1876.

K. l. Notanatslammer jiir Krain.
Dr. Barth. Suppanz.

(4771-1) Nr. 2442.

Kanzlistcnstelle.
Bei dem k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist

eine Kanzlistenstelie mit den sistemmäßigen Bezügen
der X I . RangSllasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis
der slovenischen Sprache in Wort und Schrift im
vorschriftsmäßigen Wege

b i s 3 0 . J ä n n e r 1 8 7 7
bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. Apri l 1872, Nr. 60 R. G. B l . , und die
Verordnung vom 12. J u l i 1872, Nr. 98 R. G. B l . ,
gewiesen.

Rudolfswerth am 27. Dezember 1876.
K . k. Kreiogerichts-Präsidium.

( 3 1 - 3) Nr. 27.

Kundmachung.
A m 17 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,

um 8 Uhr vormittags, werden im ebenerdigen
Amtslokale: Sternwartgasse Nr. 1
die Erhebungen M Anlegung eines

neuen Grundbuches
für die

Kataftralgemeinde Polana- Vorstadt
beginnen und am 18., 19., 22., 24., 25. und
26. Jänner d. I . , jederzeit um 8 Uhr vormittags
und um 4 Uhr nachmittags, sortgesetzt werden.

Die besondere Vorlabung der betheiligten Be-
sitzer zu diesen Erhebungen, bei welchen alle Per-
sonen, die an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte geeignete vorbringen können, wird nach
Vorschrift des ß 16 des Landesgesetzes vom 25ften
März 1874, g . 12, erfolgen.

Laibach am 1. Jänner 1877.
Der l. l. Landesgerichtsrath:

«ibitjch.

l56-1) Nr. 6672.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird bekannt

gegeben, daß die zur

Anlegung des neuen Grundbuches
in den slataftralgemeinden

Poliz und deutsch
verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften hiergerichtS zu jeder-
manns Einsicht aufliegen, und daß, sallS gegen
die Richtigkeit derselben Einwendungen erhoben
werden sollten,

am 18 . J ä n n e r 1 8 7 7
i n der K a t a s t i a l g e m e i n d e P o l i z

und am 2 3 . J ä n n e r 1 8 7 7
i n der K a t a s t r a l g e m e i n d e Leutsch

die weiteren Erhebungen eingeleitet werden.
K. l . Bezirksgericht Sittich am 2. I ä w

ner 1877.

(21—3) Nr. 18211.

Kundmachung.
Der Stadtmagistrat wird wegen Beistellung

des für das Jahr 1877 erforderlichen

Bau und Schnittholzes
am 10 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, eine Offert- und Lici«
tlltionsverhandlung vornehmen, wozu Unterneh-
mungslustige mit dem Beifügen eingeladen werden,
daß die Limitations- und Lieferungsbedingnisse beini
städtischen Bau-Amte eingesehen werden können.

Schriftliche Offerte werden bis zur obbesag«
ten Stunde angenommen.

Stadtmagiftrat Laibach am 28ster
Dezember 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(4631—2) Nr. 2839.

Executive
^ealitäten-VerfteigelUllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
!lb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
un»?^ Landstraß, uom. des hohen AerarS
"° GrundentlllstungsfondeS, die executive

""steigerung her h ^ Michael Zupaniii
" grundbücherlichen und dem Martin

"l'lluveic von Grutsch als faktischen Vesthei
Utljorigen. gerichtlich auf 1495 fi. geschah.
n. im Grundbuche der Herischaft Land-

«aß «ud Rctf.-Nr. 180 und 180'/. vor-
""wenden Realität l,ewilll«et und hiezu
""» FtilbletungS.Tagsatzungen, und zwar
°le erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zwelle auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
ltdesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
M der GerlchtelanM in Landstraß mit dem

Anhange angeordnet worden, daß die Pfand- l
realität bei der ersten und zweiten Fell-l
bletung nur um oder liber dem Schätzung«» l
werth, bei der dritten aber auch unter!
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

lt. l . Vezirlsgerlcht Landstraß am
11. »ugust 1876.

( 4 4 8 3 - 3 ) Nr. 113»!.

Creculive

Realltäten-Perfteigenmg.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa

Sela»n, durch den Machthaber Vlusius
Ton,i.k von Felftriz, d,e exec. Feilvirtung
der dem Josef Maur i i von Mcrclsche
Nr.b gehörigen, gerichtlich auf 1100 fi.

gcschätzlen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem «ub Urb.-Nr. 12 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungg.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,

die zweite auf den

20. F e b r u a r

und die dritte auf den
20. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietmig nur
um oder über dem Schätzungswert«., bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationecommission zu erlegen
hat, s.owie dns Sch5hlinusprototoll und
der Glunbbuchseftracl lbnnen in der
bieSgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. t. Vezirlegericht Fefftrlz »m 3ten
Oktober 1876.

(4787—2) Nr. 4054.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Vizirlsgelichte Lack wird

bekannt gemacht:
<ks sei zur Einbringung der aus de»

Zahlungsaufträge vom 25. Mai 1874,
Z. 2278, dem Paul »emperle von Podlonl
schuldigen Forderung per 420 fi. v. W.
sammt Anhang die exec. Feilbietung der
dem Georg Taoiar von Selzach Haus-
Nr. 25 gehörigen, im Orundbuche der
Herrschaft Lack ^ud Urb.-Nr. 1707, «cts.-
Vir. 1644 vorkommenden, mit exec. Pfand-
rechte behafteten »nd gerichtlich auf 1045 fl.
bewerthelel, Realität bewilliget und deren
Vornahme auf den

27. J ä n n e r ,
27 . Feb rua r und

7. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem »,,-
hange angeordnet worden, daß bei der
ersten und zweiten Feilbietung die Pf°nb-
realllül nur um oder über dem SHNtzungS-
werthe, bei der dielten aber „olhigenfalls
auch urtter dems.lb-n an den Meistbieten-
den wird hinlul'gegeben werden-

K. l. Vezirlsaericht Lack »m 9. No-
vember 1876.
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(3S—l) Nr. 758l.

Freiwillige
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es sei über freiwilliges Ansuchen der
Christine Stemberger von Vrani'a die
stückweise Versteigerung der ihr gehörigen
Realitäten in Siela, »ä Herrschaft Seno-
setsch tow. I l l , loi. 67, und zwar:

1. Dreschboden, Par,.-Nr. 77 , sammt
Hof und Stal l , 300 ft.;

2. Wohnhaus Nr. 6 in Siela mit dem
Holzbezuge und Weiderechten in der
Gemeinde-Hutweide und Waldung,
Parz.. Nr. 80 und 81/a, mit Keller
und dazu gehörigem Grund: v ßtirm,
700 fi.;

3. M lHvui, Parz..Nr. 1083 und 1084,
«cker und Wiesc, 35 f l . ;

4. M ä powilow, Parz.-Nr. l671 und
1672, Äcker mit Wiese, 80 fl.;

5. V l t 2» biso, Parz.-Nr. 1683 und
1684. «cker mit Wiese. 60 f l . ;

6. V r a M , Parz.-Nr. 1738 und 1739,
«cker mit Reben. 850 st.;

7. ? r i <MoM, Parz.. Nr. 1756 und
1757. «cker. 240 f l . ;

8. l o ä dorzwm, Parz.-Nr. 1634 und
1637. Acker. Reben und Wiese. I50 f l . ;

9. Na vsrwöi, Parz.-Nr. 1663, Wiese
I6da-26illiji, 20 ft.;

10. Na blibu, Parz.-Nr. 1745,1748 und
1749, Acker und Wiese. 100 ft.;

11. V K M , Parz.. Nr. 1868, Wlese,
320 fl.;

12. V «uZi, Parz . -Nr .1849, Wiese,
280 f l . ;

13. Na braäuM, Parz.-Nr. 177? und
1778, «cker und Wiese, 250 fl.;

14. V äol iu i«. Parz.-Nr. 1553, Wiese
und Wald, 300 ft.;

15. ttmHuM äol, Parz. .N r . 1053,
Wiese und Wald, 120 fl.;

16. öo rs^ i äol, Parz..Nr.1136, Wiese
und Wald. 180 fi.;

17. Lrsä^ i äai, Parz.-Nr. 1137, Wiese
mit Wald, 250 ft.;

18. voiei^i äol, Parz.-Nr. 1139, Wiese
mit Wald, 350 fi.;

19. Vrt kouoi g^sä^L, Parz.-Nr. 1665,
W.ese. 5 fi.;

20. V äolwi , Pa rz . Nr. 1031, Wiese
und Wald, 60 fi.;

21. V äolim, Parz..Nr. 1026. Wlese,
5 ft.;

22. ?oä xiäom, Parz. - Nr. 1703 und
1704, Acker mit WieSrain „Korona,"
250 ft.;

23. I)up6i>äol, Parz.-Nr. 1559, Wlese,
80 st.,

bewilliget und zu deren Pornahme die
Tagsahung auf den

15. J ä n n e r 1877 ,

vormittags um 9 Uhr, im Orte der Reali.
tüten mit dem Anhange angeordnet, daß
dieselben um die obigen Ausrufspreise ein-
zeln ausgerufen und nur um oder über
demselben an den Meistbietenden hintan,
gegeben werden, daß jeder Mitbieter ein
lOperz. Vadium zuhanden des Gerichts-
lommlssärS zu «rleaeu und den Erftehungs-
preiS in zehn gleichen Jahresraten, und
zwar die crftc Rate sogleich ohne Einrech-
nung des Angeldes, zuhanden der Gerichts-
lommission, die nachfolgenden Raten nebst
entfallenden 6perz. Zinsen alljährlich am
11. November, vom 11. November 1877
angefangen, direlt an die Gcsuchsstellerin
Christine Stemberger in Vraniza «bzu>
führen haben wird, wobei daS Vadium
in die letzte Rate eingerechnet wird, und
daß den auf die Realitäten eingetragenen
Tabulargläubigern ihr Pfandrecht ohne
Rückstch auf den Verlaufspreis vorbehalten
bleibe.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 21ften
Dezember 1876.

4632—2) Nr. 3394.

Erecutive
Realitäten Verfteigemng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Steuer-
amtes standstraß, now. deS hohen Nerars
und deS GrundentlastungsfondeS, die e;ec.
Versteigerung der dem Varthelmä Udvanec

von Oftrog gehörigen, gerichtlich auf
1083 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Stiftsherrschaft Landstraß »ub Urb.-Nr.
226 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Landstcaß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä.

I tzunaswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der iiicitationS»
commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprototoll und der Grundbuchs-
extract können in der diesgerichttichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
22. September 1876.

(3819-2 ) Nr. 2618.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Per-
jatel von Reifniz die efec. Versteigerung
der dem Johann Oberstar von Ratltniz
gehörigen, gerichtlich auf 120! fi. geschätz-
ten Realität »ub Urb.'Nr. 273 ad Herr<
schafl Relfnlz bewilliget und hiezu drei
FellbietungS-Tugfayungen, und zwar die
erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSllllale mit dem Anhange angc«
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch umer demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
Licitalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das «vchähungsprololoU und der Grund-
buckScftract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

«. l . Äezirlsgerichl Reifniz am 25sten
August 1876.

(4596—3) Nr. 7308.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Johann
Frühlich von Sletleuz die exec. Verstei-
gerung der dem minderjähr. Johann Trost
von Podraga gehörigen, gelichtlich auf
3705 fi. geschätzten, im Grundbuche HaaS-
berg tow. 6, p2^. i 6 5 , Herrschaft Wip-
pach tow. X I I I , ^ 3 . 265, 268, 271 und
274 vortomm:t,de:i Realitäten bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dics:r GerichtSllmzlei mlt dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüte,'
bei der ersten und zweiten Feilbietm,a
nur um oder über dem Schätzungswerth
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden.

Die Kicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden
der Llcitatlonscommlssion zu erlegen hat
sowie die Schätzungsprototolle und die
GrundbuchSextracle tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Wippach am 9ten
Dezember 1876.

(4696-3) Nr. 14180.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom l.t. Bezirksgerichte Fcisttiz w^rd

mit Bezug auf das Edict vom 25. Jul i
1876, Z. 8149, kund gemacht, daß bei
resultatloser ersten exec. Feilbietung der

! dem Johann SeleS von Berze Nr. 5 ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft

!Prem nud Urb.-Nr. I V , vorkommenden
' Realität zur zweiten auf den
^ 12. J ä n n e r 1877
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. ?. Bezirksgericht Feistriz am 13ten
Dezember 1876.

(3820—2) Nr. 2617.

! Executive
Realitätenversteigernng.

Vom t. l. Bezirksgerichte Relfnlz wird
bekannt gemacht:

! ES sei über Ansuchm deS Karl Perjatel
von Reifniz die exec. Versteigerung der
dem Johann Oberstar von Relfniz gehö<

^rig-n, gerichtlich auf 930 fi. geschätzten
Realität 8ub Urb.-Nr. 273 kä Herrschaft
Reifz.iz bewilliget und hiezu drei Fcilbie-

>tungs-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

! 20 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im «mtSlolale mit dem Anhange an-
geordnet wordcn, daß die Pfandrealilät
bei del erslm und zweiten Feilbietuug nur

! um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die UicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schützungsprotololl und der Grund,
buchsextract lümien in der oiesglnchtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K.l.Bezirksgericht Reisniz am 24sten
August 1876.

(4629—2) Nr. 682.

Mecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezlrlegcrichte Nndmannv-
dorf wird bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen der Elisabeth
, Mulej von Koritno die exec. Versteigerung
der dem Fonunat Kral von Kropp gehü-

!rigen, gerichtlich auf 250 ft. grschätzlel,,
im Grundbuche der Herrschaft Naomauns-
dorf und Po, l-Nr. 170 vorkommenden,
in Kropp gelegenen Realität bewilligt und
hiezu drei Fellbictungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste uuz den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcnchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß ole Pfandrealitüt
vci der ersten und zweiten Feilblttung nur
um oder über dem Schiitzungöwcrth, bei
der dritten aber auch umer demselben hint«
angegeben werden wird.

Die licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitaut vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schäpungoprotololl und der
Orundbuchsextract lünnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wild den Satzgläubigern
Johann Egger von Vllluch, Iguaz Po-
lolschnll von Kropp, Franz Wodlaj von
Kropp, Theresia Forlschnlg von klagen-
fuit, Josef Warl von Kropp und Flanz
RcSman von Dobrava sowie deren unbe.
tannten Rechtsnachfolgern bedeutet, daß
ihnen wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes zur Wahrung ihrer Rechte Andreas
Supan von Vormarlt zum oumtor l^i
acwm bestellt wurde, welchem die be-
züglichen FeilbietungSrubrlten zugestellt
werden.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf am
29. November 1876.

> (3870—2) Nr. 3418.

Erinnerung
an Agnes H v a r e n b l e l von Nieder,
dorf, resp. deren unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

r ird der Agnes Aparenblel von Nieder-
dorf, refp. deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiermit erinnert:

Es habe Thomas Brinovec von Nie-
derdorf wider dieselben die Klage auf
Zahlung pr. 182 fl. o. 8 e. »ud M68.
20. Ma i l . I . , Z .3418. Hieramts ein.
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
des summarischen Verfahrens angeordnet
und den Geklagten wegen lhreS unbelann«
ten Aufenthaltes Thomas Straziäar von
Selzach als curator aä aowm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wiorlgens
diese Rechtssache mit dcm ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht iioitsch am 28sten
Ma i 1876.

(4745—3^ Nr. 10997.

Executive
Nealitätenverstcigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des l. l. Steucr-
amtes Genosetsch, uom. deS hohcn AerarS,
die tfec. Feilbietung der der Gemeinde
Voulsche gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 27560 fi.
43 ' / . kr. geschätzten Neal'tät Urb.-Nr. 668
llä Scnosetsch poto. 517 fi. 54 kr. bewil-
liget und hiezu drei FeilbietungS - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags
hiergcrichts mit dem Beisatze angeordne
worden, daß diese Realität bei del ersttn
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswcrth, bei der dritten Feil-
bictung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden würde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöeftract und die KicitctionSbcdinMsfe
können hieracrichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
24. November 1876.

(4675-3 ) ' Nr. 10258.

Executive
Realitäten-Verfteigelttna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötlliüg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Sanlo Sncdii
von Loten die lfec. Versteigerung der dcu>
Jakob Klemenc'ic' vou Selo gehörigen, ge- ^
richtlich auf 280 ft. a.cjch5tzlen Bergicalilat
loi. 58 »ä Herrfchaft Gottschcc drwilliael
und hiezu drei Fulbielungs-Tagsatzungell,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, <l"
Amtsgebälide mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psa:idreulität bei del
ersten und zweiten Feilbielung nur um ot>c>
über dem Schätzungswerth, bei der drittel«
aber auch unter demselben hintangegebe"
werden wird.

Die VicitatlonSvedlngnisse, wornas
insbesondere jeder licitant vor gemacht̂
Anbote ein 10"/«, Vadium zuhanden t»e>
Llcitalionscommission zu erlegen hat, !"'
wie das Schätzungcprotololl und b<
GrundbuchSeftract können i>, der d ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werd^

«. t. Bezirksgericht Mottling ^
4. November 1876.
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(4730-3) Nr. 26655.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . slädt.-dcleg. BczirlSgerich^

Laibach wird im Anhange zum dicsgericht,
lichen Edicte vom 12. September 1876,
H 18946, belannt gemacht:

ES sei die mit Bescheid vom 12ten
September 1876. Z. 18946, angeordnete
erste exec. Feilbietung der dem Johann
Kosak von Bitschje gehörinen, im Grund,
buche der Herrschaft ZubelSberg sub Rclf..
Nr. 393, wm. I , fol. 53 vorkommenden
Realität, da ltin Kauflustiger erschienen ist,
resultatlos geblieben, daher zur zweilen
mit obigem Gescheide auf den

13. J ä n n e r 1877
angeordneter, Feilbietung obiger Realitüt
nnt dem flüheren «nhange geschritten wird.

K.l.stgot..deleg. Bezirksgericht Laibach
^ ^ D e z e m b e r 1876.

(4732-3) Nr. 26654.

Dritte erec. Feilbietung.
Vnm l. I. städt.delcq. Bezirksgerichte

w «llibach wird im Anhange zu den lidicten
°°l" N . Juni 1876, Z. 9778, und I3ten
November 1876, Z. 24037, belannt ge-
lNacht:

l5s werde, da zu der auf den 13ten
Dezember l. I . angeordneten zweiten exec,
u.eübietung der Realität des Stefan Lot-
N'lar von Studeni' i , Rctf.-Nr. 98 aä
vcrrschaft Gvltschach, lein Kauflustiger er.
'lhlenen ist, zur dritten auf den

13. J ä n n e r 1877
geordneten Fellbi?tung obiger Realität
UM dem flüheren Anhanae geschritten.

K.l,sti»t>t..deleg. Bezirksgericht Laibach
" " l4. Dezember 1876.

(^4^-3) N,. 26979.

Dritte exec. Feilbietung.
y V°m l. l. Mt.-deleg. VezirlSger'chte
l i ^ ^ bmd im Anhange zum dicsgericht-
^ " Edictc vom I I . Jul i 1876, Zahl

^ ' H . belannt gemacht:
cv ^ sei in h^ ExecutionSsache des
^Mnn Boch von Podgoriz gegen Martin
^°lavje von Kremenza zu der mit Bescheid
, ° l " N . Jul i 1876, Z 11.550, auf den
^ Dezember 1876 angeordneten zweiten
!fkc. Feilbietung der Realität des Martin
Hdrllvje Rclf..Nr. 168, tom. I , loi. 277
^ Nuersperg lein Kauflustiger erschienen,
°üher zur dritten mit obigem Bescheide
«luf den

17. I ü n n e r 1877
^geordneten efeculioen Feilbietung obiger
"ilalität mit dem frühern Anhange ge-
lchrilten wird.

K.l.stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
^ 1 7 . Dezember 1876.

(4674—3) Nr. 10257.

Executive
"ealitätM'Versteisteruuss.
^, ^°m l. t. BeinlSgerichlc Mülll ing
"Ud belannt gemacht:
^ E« sei über Ansuchen des Johann

°lnil von Glabrouz die efec. Versteige«
^'N der dem Georg Horvat, riict'ichtlich
M n Rechtsnachfolger Johann Lernagl
^Nle i tmdor f Nr. 6, gehörigen, gericht.
^ "uf 2012 fl. geschützten Hubrealttät
schi ' ' ^ r , 38 der Steuergcmcinde Wu.
b«tl?^"l bewilliget und hiczu drei Feil-
«„f ''NS.Tagsatzungen, und zwar die erste

' °tn
d i t ^ , 17. J ä n n e r ,
" Weite auf den

Unl» ^, 17. F e b r u a r
"" die drltie auf den

^ 17. M ä r z 1 8 7 7 .
i l n ^ i " ^ vormittags von 9 bis 10 Uhr,
vrd, ^oa'uoe mit dem Anhange ange-
be i? " " d e n , daß die Pfandrealität
Um " ersten und zweiten Feilbielung nur
der».°: üver dem Schähungswerth, bei
an/"t ten aber auch unter demselben hint,
""«egeben werden wird.
l Die Llcitalionsbedingnlsse, wornach
""desondere jeder Licitant vor gemachtem

^vote ein 10°/. Vabium zuhanden de«
"cltationscommission zu erlegen hat, sowit
^Schätzungsprotololl und der Grund»
"Uhscrtract lilnnen in der dieSgerichtlichcn
"eg'stratur eingesehen werden,
w ^- l- Bezirksgericht Mdltllng am 4tcn
"ovcmber 1876.

(4728 -3 ) Nr. 26711.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom s. l. Ml.-delcg. Bezirksgerichte

Laibnch wird mit Vezug auf daS dies-
gerichtliche Edict vom 29. September 1876,
Z. 7054, belannt gemacht:

Es sei zu der in der Efecutionssache
d-r l . l . Finanzprocuratur, uom. des hohen
UerarS. gegen Johann Saler von Zapo«
tol auf den 13. Dezember l. I . angeord«
neten zweiten erec. Feilbietung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Auersperg nub Urb.'Nr. 483,
t0w. I I , loi . 39 vorkommenden Realität
lein Kauflustiger erschienen, wornach zur
dritten auf den

13. J ä n n e r 1877
angeordneten excc. Fcilbietung der obigen
Realität mit dem früheren Anhange ge-
scholten werden wird.

K. l . stäbt..deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 14. Dezember 1876. ^

(4713—3) Nr. 6115.

Zweite exec. Feilbictung.
Mi t Bezug auf das hicrümlliche Edict

wird vom gefertigten l. l . Bezirksgerichte
bekannt grmacht:

Nachdem in der ErecutionSsache der
f. l. Flnanzprocuratur in Laibach gegen
Gertraud Eernivcc von Zegounza, durch
den ouläwr aä 2owm Dr. Burger, zu der
mit dem Bescheide vom 2. Oltober l. I . ,
Z. 6115, auf den 6. Dezember l. I . an«
geordneten ersten Realfeilblelung lein Kauf-
luftig -r erschienen ist, so wird zur zweiten
auf den

l 19. J ä n n e r 1 8 7 7
angeordneten Tagsatzung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Kramburg am
6. Dczcmbcr 1876.

(4733—3) Nr. 26978.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicle vom 24. Juni 1876,
Z. 12684, belanut gegeben:

I n der ExccutionSsache der Filiale
der steiermürlischen EScomptcbant gegen
Agnes St ru l l l , verehelichte Penian, von
Brunndorf ist zu der wit Bescheid vom
24. Juni l. I . , Z. 12684, angeordneten
ersten und zwrilen rxec. Feilbietung der
Realität Urb-Nr . 90. Rcl f . .Nr . 82/1,
Einl. 'Nr. 89 aä Grundbuch Sonn ig lein
KauftuNiger erschienen, daher zur dritten,
auf den

17. J ä n n e r 1877
angeotdneten efccutiven Realfeilbiclurg
gefchrilteu wird.

K.t.stäbl..deleg. VezitlSgericht Laibach
am 17. Dezember 1876.

(4633—3) Nr. 3395.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezlrlsgcrichle ^al,d,lraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Landstraß, uom, des hohen AerarS,
die executive Versteigerung der dem Josef
KuSma von S t . Varthelmü gehörigen,
gerichtlich auf 530 fl. geschützten, im Grund-
buche Pfarrgilt St . Varthelmä Urb.»
Nr. 17 , Victf.-Nr. 37 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie»
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. I ü n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben bintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicltationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dieS'
gerlchnlchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß aw
22. September 1876.

(3822—2) Nr. 5636.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgertchie »teifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des Franz Modic
von Steindorf die efec. Versteigerung der
dem Anton Peterlin von Großpölland ge-
hörigen, gerichtlich auf 2180 f l . geschah«
ten Realität brwilliget und hiezu drei Fell»
bietungS-Tagjahungen, und zwar die erste
auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schühungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
OrundbuchSextracl lünnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 18ten
August 1876.

(4484—2) Nr. 7597.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Adamii von Hlebii die rxec. Versteigerung
dcr den Paul <vilc'schen Eiben von dort
gehöligen, gcrichllich auf 320 ft. geschütz-
ten Realität bewilliget und hiezu ore» Frlt-
bictungS-Tagjayungcn, und zwar die erste
«us den

27. J ü n n e r ,
die zweite aus den

3. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der ttmlSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität ve>
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Llcilati»nsrommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Osundbuchscxtract lbnnen m der dies»
genchilichen Registratur eingesehen weldrn.

K. l. Bczlllsglrlcht Reifmz am 9tcn
November 1^76.

(4403—2) Nr. 8482.

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Litlai wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansüßen der Maria
Obresa aus Mlinsche tie efec. Versteige-
rung der dem Valentin Zorc aus Breznil
gehllrigen. gcrichllich auf 900 f l . geschütz-
ten Blsitz. und Grundrechte auf die Reali-
tät kä Herrschaft Gallenegg Nr. 10 bewil-
ligel und hiezu zwei FeübietungS - Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 6. I ü n n e r
und die zweite auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordcn, daß die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbielung auch unter dem
SchätzungSwcrthe hinlangcgebcn werden
wird.

Die LicitatlonSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten,
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchScxtract ltmncn in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht M a i am 21ften
November 1876.

(4625—2) Nr. 5659.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSll«ichte Lgg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . t. Finanz-
procuratur die mit Bescheid vom 7 Mai
1876, Z. 1970, Mer le dritte exec. Ver-
fteigerung der dem Mart in Urbanija von
Merzelca gehörigen, gerichtlich auf 882 fl.
56 tr. geschützten, im Grundbuche Vene«
siciumsgilt Dritaj sud Retf.-Nr. 3, Urb.-
N?. 6 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu die FeilbietungS - Tagsahung
auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, hleramtS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei dieser Feilbietung auch
unter dem SchühungSwerthe hintangegeben
werden wiro.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeber Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationScommisfion zu erlagen hat, sowie
daS SchützungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtliche»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 6. De-
zember 1876.

(3869 -3 ) Nr. 4375.

Erinnerung
an F r a n z M e s e von Unterplanlna,

resp. dessen unbekannte Erben.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loltsch

wird dem Franz Mese von Unterplanina,
resp. dessen unbekannten Mrben, zuhanden
eines Eurators hiemit erinnert:

Es habe Josef Faidiaa von «dels-
berg, durch Dr. Deu, wider dieselben die
Klage auf Zahlung schuldiger 69 ft. s. ».
»ub pl-n«. 9. Jul i 1876, Z.4375, hier-
amtS eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsahung auf den

22. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
deS summarischen Verfahrens angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Peter Sichert von
Planina als oiu-kwr »ä « lwiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« dief«
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird

K. l. Vezlrlsgericht Loltsch am 20ften
Juli 1876.

(4604—3) Nr. 4798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Zajec,
durch Dr. Moschs, die eiec. Versteigerung
der dem Johann Hribar von Preloa ge-
hörigen, gerichtlich auf 1998 ft. 20 lr.
ueschützten, im Grundbuche Kreutberg »ud
Urb..Nr. 90 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei FeilbietunaS-Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

22. I ü n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ü r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
amts mlt dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Psandrcalilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden
»ird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommisflon zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextracl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsacricht sag aw iilften
Oktober 1876.
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Concurs.
Für die Beiirksstrassen im Gerichtsbezirke

Obeil*lba.ch. werden

flrei StrasseneinräiimBr,
jeder mil einer Monatslölinung von 15 fl., mif-
geaoaamen.

Darauf Reflectiarende wollen ihr, mit dem
gemeindeamtlichen Leumundszeugnisse, dem Tauf-
scheine, und im Falle als dieselben dem Armee-
»tande angehörten, dem Abschiede belegten Ge-
such» b lnaen 14 T a g e n bei dem gefertigten
Obm«nne einbringen. (9) 3 3

Karl HalU.

Einen DiM
s u c h t ein gewesener Gymnasialschüler
der V. Klasse, welcher nachher 6 Jahre
in der k. k. Armee diente.

Adresse: Franz Flore in
Lipza N r . R, Post <2t. Rochus
(Unterkam). ^ ) 2 - l

Josef Koroschetz,
(10) 6-3 Herren-Kleidermacher,
Kongressplatz Nr. 7 (ßanka Slovenijaj, III. Stock,
empfiehlt »ich dem geehrten p. t. Publikum zur
Anfertigung von H e r r e n k l e i d e m nach den
neuesten Faxons und IU billigen Preisen, sowie
lum Ausbessern und Reinigen alter Kleider.

Gine

WWrealität
mit zuten

Wohn- nnd Wirtschaftsgebäuden,
lllnf «ängen, Stampfe und Areltersäge, ptr»
manente« Wasser und 36 Joch »rundcomplex.
eine Fahrstunde von Laibach entfernt gelegen,
ist unter billigen Vedinssnifsen zn »erlaufen.

Nähere »u«lunft in ss. vlül lerö A«N«N«N<
« « « a n in Laibach (Flliftenhof). (61) 3 - 1

Gin hübsches

Lanllhau5
» mit Stallung
nebst 5 Joch Ackerland, prilcbtig situiert, an«
grenzend an die Tabalfabrik. ist billig zu ver-
laufen. Nähere Nustunst ertheilt aus Gefällig»
lett die Expedition der „kaibacher Zeiiung"

Gicht-
und Rheumatismus-Leiden, neu entstanden,
werden in wenigen Tagen, oft in wenigen
Stunden, ältere in kurzer Zeit geheilt und
langjährigen Knochanschwellungen Schmerz-
losigkeit verschafft.

Dieses äussere Mittel wurdo seit 28
Jahren vielfach verbessert und tausendfältig
mit heilbringendem Erfolge angewendet, was
mit zahlreichen Dankachreiben, die zur Ein-
sicht vorliegen, erwiesen wird.

Preis per Flacon 1 fl.
B«i Anschaßung erbittet Mittheilung der

Krankhaitsumstände, um in jedem Falle pa>-
dtndste Anwendungsweise vorschreiben zu
Jtöonen (32) 1 0 - 2

Franz Planpgcr,
Specialarzt in Thaur hei Hall in Tirol.

Echte», geruchlases. wohlschmeckende»

Ltellrrtl,
aus sergen in Vlorwegen,

(4489) 10-10 frische Füllung.

Bewährtes Mit tel gegen
Brust- und Luugenleiden.

zn Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 5 70 lr.
«cht zu bekommen bei V lo to r I r i ^ u o i ^ N a t h .

hauiplah 4, «inhorN'Npothele in i!a»bach.

Kundmachung.
Den verehrten p. t. Kasinomitglirdern wird hiemit bekannt gegeben,

daß im Laufe des Faschings 1877

ZTxrei BaLU©
in den Vereinslokalitäten abgehalten werden, und zwar:

Grster Ball am 34. Jänner,
zweiter Ball am 7. Februar.

Der jedesmalige Anfang ist um 8 Uhr.
La ib ach am 4. Jänner 1877. (63) 3 - 1

Oastnomreins-Virection.

(19—1) Nr. 7048.

Curatorsbestellung.
Von drm l. t, Vezirtsgrllchte Ober«

staibach wird hierüber dem unbekannt wo
befinllichm Martin I«lov§:t und seinen
ebenfalls unbekannten Erds- und Rechl««
Nachfolgern zur Wahrung ihrer Rrcht«
Herr Fran^ Ogrin von Oberlaibach zum
Curator bestellt.

K. l. Be^irkSqeiicht Oberlaibach am
1. November 1876. ^____
(48—1) Nr. 2297.

CuratelsverhälMnn.
Von, l. t. BezillSgerlchte Neumarltl

wird kundgemacht:
Es hadc das hohe l, k. Landesgericht

Laibach üb« Nartelmä Ä aü»:«. ledigen
GrundbesitzelSsohn vo- Gallenfels Haus'
Nr. 9, wegen Wahnsinne« dic Eurattl zu
verhängen befunden.

Dem genannten Ianc wird sofort Herr
Franz Oranö, Gemeindevorstrher in Kreuz,
als Eurator bestellt.

K, l. NezirtSgericht Neumarltl am
20. Dezember 1876.

Bekanntmachung.
Dem angeblich gestorbenen Johann

Suftar von Stein und dcssen unbelannttn
Orbs- und Rechtenachfolgern wird mit
Bezug auf daS hierg^ichlliche Edict vom
30. August l. I . Z,, 5440, bedeutet, daß
der diesfilllige für ihn bestimmte KlagS«
bescheld dem unter eiuem bestellten Cu-
rator Herrn Franz Ogrin von Oberlaibach
bchandiget wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
4. November 1876.

(34—1) Nr. 6543.

Zmite erec. Nealseilbietnng.
Bom l . l . Vezi,tSgcrlchte Klainburg

wird mit Gezug auf das hieramlliche
lidict vom 20. Oktober d. I . . Z. 6543,
bekannt gemacht, daß zu der in der Ere«
cutionSsache der Npollonia Praust von
Krailiburg gegen Frauz Marlov'ö von
P-ola mit dem Bescheide vom 20. Oktober
1876, Z. 6543, auf den 20. Dezember o. I
angeordneten ersten Realfeilbietung lein
Kaufluftiger erschienen ist, daher zur zwei«
ten auf den

20. J ä n n e r 1877
angeordlieten Realfeilbietung g»schritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
20. Dezember 1876.

( 5 3 - 1 ) Nr. 5812.

Uebertragung
.dritter exec. Feilbietung.
7 Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit belarmt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Anton Sttpec

von Wchelburg die mit dem Gescheide
vom 19. September l. I , , Z. 4536, auf
den 23. November l. I . augeurtmele dritte
executive Feilbiltung der dem Franz
Bregar gehüchen Realitäten toma V
paß. 15 aä Herrschaft Weirelbur« und
Rclf..Nr. 408 V, aä Herrschaft Weircl-
bürg, im gerichtlich erhobenen Wende onn
4150 si. und 5400 ft., auf den

25. J ä n n e r 1877 ,
vormittags 9 Uhr, übertragen worden

K. l. Bezirksgericht Sittich am 2ten
Dezember 1876.

( 5 0 - 1 ) Nr. 14357.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Fe!striz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 24. August 1876, g . 9598,
auf den 15. Dezember 1876 anqeordneten
ersten Rcalfeilbietunu in der Erecutions-
sache des Josef Pottaj von Smeije Nr. 44
gegen Andreas Kooaciö von ebendort Nr. 26
M o . 124 fl. a. g. o. lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

16. J ä n n e r 1 8 7 7
zur zweiten Feilbietung geschrittei-' werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am loten
Dezember 1876.

(4708-2) Nr. 6715.

Dritte ezec. Feilbietung.
Mit Bezug' auf das hiervllilc «^dict

vom 29, Ollober 1876, Z. 6715, wirb
bctanltt gemacht, daß il> der Eiecutions.'
sache drs Mathias Föhn von Krainburg,
durch Dr. Menzingcr von Krainburg, ê«
gm Jakob Sajowitz von dort pcw. 3000 fl.
zu der mit dem Bescheide vom 29. O l -
toder d. I . , Z. 6715, auf den l . Dezem-
ber l. I . bistunmlcn zweiltn Realfcildic«
tung kein Kauflustiger erschienen ist. daher
zur dritten auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 7
angeordneten Realfeilbietuug geschritten
wird.

K. t. Gczirlssiericht Krainburg am Istcu
Dezember 1876.

( l7—3) Nr. 7479.

Dritte ezec. Feilbietung.
^om l t. ivczll lögerlchle Wippach wird

tul»d gemacht:
Es werde bei dem Umstände, als zu

el infolge Bcschcidcö vom ^9. September
1876, Z. 5947, in oci E^cutlonSfache
des l. t. Stnieramtes Wippach, uom. des
hoheu «llerulS, gegcn Ioscf Bout von Grize
pow. 98 ft, 56 ' / , lr. sammt Anhang auf
den 6. Dezember 1876 auß«vroneten zwei-
ten Ne.'lfrilbielung teiu Kauflustiger er-
schienen ist, zu der auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 7
angeordneten dritten Realfeilbielung mit
dem Beisätze geschritten, daß die laut der
ProtoloUe per 1. Juni 1875, Z. 2989,
und 14. Ju l i 1876, Z 4052, auf 180 fl.
und 4840 fl. erec. b.wertheteii Realitäten
ad Herrschaft Senosctsch 8ub tow. I l l ,
pHA. 46 und 32 in Grije über einver-
jttwdliches Ansuchen sämmtlicher Tabular,
gläubiger hlebei in loco der Rcaliläte:,
stückweise um den in den obigeü Proto-
kollen erhobenen Ein^clmverlh ausgerufen
und auch unter dcmsülbcn au bcn Meist»
kielenden hintangegeben werden.

Vo» r>en L ciiationsdcdingnissen, wo»
noch insbesondere jeder Mitbieter ein 10"/,
Vadium dl« Einzelwerthes sofort zuhan»
den des OerichtSlommissars zu erlegen hat,
woraus das l. Ü. Steucramt für das hohe
Atiar den im Erecutionswcge geforderten
Betrag ohueweiters zu erheben berechtiget
sein soll, den Meistbotrest aber erst binnen
drei Jahren an den zugewiesenen Gläu»
big« zu zahlen hat, von den obi^n Schä»
tzungsprololollen und dem Grundbuchs-
extracte kann hlergerichtS Einsicht genom-
men werden.

K. l . Bezirksgericht W ppach am 20ste„
Dezember 1876.

(464« -3) Nr 5058.

Enratoröbeftellttttg.
Den unbekannt wo befindlichen Johann

Pupis, Margarclha PupiS ui'd Marga-
retha Gasparii von Senoselsch. Jakob
FedericiS von Gürz, Andreas Magajne
von Unltr-Urem und deren Rechtsnach«
folgern wird kund gemacht, daß ihne» in
der Realerecuttonssalbe l>es DommilPupis
gegen Anton P>lpis von Senofetsch M o .
l30 fl. H^rr Karl Demscr von Seü°<
setsch zum aurlttor acl autuw l'eftcllt ist
und diesem die EiecutionSoescheioe zuge-
stellt werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
18. Dezember 1876.

(4785—2) Nr. 2391."

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Bezua auf das dieSgerichtliche

Edict vom 29. September >876, Z. l793,
wird wcgcn E, folglosigliit dn ersten Feil-
bletungS-Tagsatzum, od der Realität des
Johann Mescbik von Ratschach H ,̂i«<
Nr. 59, im Orundduchc ^ä Weißel,felS
8ud Ulb..Nr. 371. zur zweiten auf den

24. J ä n n e r 1877
bestimmten Feilbietungs , Taasahung ae<
schritte».

K. k. Be^liksgcricht Klvliau am 20stcn
De«mner 1^76

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Dle mit dcm Geschcide vum 12 I,mi

^ i b ^ Z , 5109, aus den 16, S-Ptcm'cr.
17. Otiober und 17. Novcmn.-r 1876 an«
«coldnet êwcscne Rcalfeilbietnm, ^ ^ "
Martin Slul^odnil von Voj'Msoorf »vc^li
schuldigen 262 fl. 50 lr. summt «nhani
wlrd auf den

10. J ä n n e r ,
lO. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 7

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Miittlina am 6tt"

September 1876.

(4729-3) Nr. 266817

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt..de,^. Bc ; i r t snHt t

«aibach wird im Anhange zum diesger'ck'
^ " ' ^ ic te vom 14. September 187S,
I I8561. besannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 14>l"
September 1876. Z I856I . angcord,^
er»le elcc.Fe>lbietuna de> d.m Josef Hoicc!
von Malaoa« «chö.iacn, in, Grundb»<te
«ucrsvern 8ud Urb,-Nr. 402 tom V.
loi 74; Urb.-Nr. 429, tom. I , sol 6.̂
dann ,m («lundbüche Somica« E.nl.>'ls.
^ ^ " n d Einl .Nr. 1,78 v.rlomu" udc.,,
ger.ch I.ch auf 8448 fl. 40 lr. bewe,thetc"
Realitäten, da ,ei.,c Kauflustigen erschiene"
st"d, resultallos geblieben, d.her zur zwe'^
tcn mit obigem Bescheide auf den l

^ 3. J ä n n e r 1877 !
angeordneten erec. Fcilbietung geschritle"

«n ?^'^bt. 'delcg. Bezirksgericht Laib^
am 14. Dumber 1876.

' ( 4 7 4 6 - 2 ) ' vi>. l I24l)7

lztnleitung?zur Todes-
erklärung.

Vom l. l. GezirlsMlchtc «dclsbcls
wird bekannt gemacht:

Es habm Jostf und Anna Simonis
von St. Peter Hiergerichts das Oes^
um Todeserklärung des Michael Simol,^
" ° " S t Peter, welcher als gewesener Trai"'

?« b", 22. Im, i 1566 l'cim Gabt"
im Gardascc ertrunken sein soll, eilig^
bracht.

Es wcrden demnach alle, welche v»"
dem Leben oder den Umständen dc« To" l
des Vermißten Kenntnis haben, «ufaef^
dcrt, hierüber bei diesem G^ichle od«l
be« dem als Curator bestellten A»drca<
>iasred von St. Peter

b i n n e n drei M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dleŝ
Edictcs, die Anzeige zu machen, woll,a<<
llber die angesuchte Todeserklärung e"̂
schieden werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ndelsberg am 6""
Dezember 1876.

Druck und Verlag von I g « . v. ttleinmayr H Feb. Vamberg.


